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Ortsſtatut betr Jnvaliditäts und Altersver gtrn a Der Wege bat an die Stadtverordneten
n Entwurf eines Ortsſtamnis betr die Jnvaliditäts und
tersverſicherung gelangen laſſen Danach ſoll beſtimmt werden

ür diejenigen nach dem Geſetz betr die Jnvaliditäts und
ltersverſicherung vom 22 Juni 1889 verſicherungspflichtigen

nen welche einer der Aufſicht des Magiſtrats zu Halle
unterſtehenden Orts Betriebs Fabrik Bau oder

nnungskrankenkaſſe angehören werden die Beiträge zur
nvaliditäts und Altersverſicherung durch die Organe dieſer
ſſen für Rechnung der Verſicherungsanſtalt SachſenAnhalt zu

Merſeburg gleichzeitig mit den Beiträgen zur Krankeu
verſicherung von den Arbeitgebern eingezogen ie An ündAbmeldung der gedachten Perſonen zur Subalivitäts und Alters

verſicherung erfolgt zuſanimen mit derjenigen für die Kranken
verſicherung und zwar ſoweit ſie einer Ortskrankenkaſſe ange
hören bei der errichteten gemeinſamen Meldeſtelle ſoweit ſie
einer Betriebs Fabrik Bau oder Jnnungskaſſe angehbören
bei den Kaſſenführern dieſer Kaſſen Die Einziehung der Beiträge
ur Jnvaliditäts und Altersverſicherung für die erwähnten
erſonen erfolgt bei ſämmtlichen bezeichneten Krankenkaſſen auf

Grund der vom Nuſiptgeue aufgeſtellten Hebeliſte zu denſelben
Terminen für denſelben Zeitraum und in derſelben Weiſe wie
dies für die m der Krankenkaſſenbeiträge ſtatutariſch vor
geſchrieben iſt Für diejenigen im Stadtkreiſe beſchäftigten ver
ſicherungspflichtigen Perſonen die keiner der bezeichneten Kranken
kaſſen angehören und deren Beſchäftigung durch ihren Zweck oder
im voraus durch den Arbeitsvertrag nicht auf einen Zeitraum
von weniger als einer Woche beſchränkt iſt werden die Beiträge
ur gar iditäts und Altersverſicherung durch den Magiſtratfür echnung der Verſicherungsanttalt Sachſen Anhalt zu Merſe

burg von den Arbeitgebern eingezogen Die Arbeitgeber haben
jede der letztbezeichneten von ihnen beſchäftigten Perſonen ſpäteſtens
am dritten Tage nach dem Jnkrafttreten dieſes Ortsſtatuts und
ſoweit dieſelben ſpäter in die Beſchäftigung eintreten ſpäteſtens
am dritten Tage nach Beginn der Veſchäftigung bei der
gemeinſamen Meldeſtelle anzumelden ſowie ſpäteſtens
am dritten Tage nach Beendigung des Arbeitsverhält
niſſes daſelbſt abzumelden Die Beiträge werden monatlich
durch Boten von den Arbeitgebern abgeholt nur für diejenigen
Verſicherten welche in einem Dienſtverhältniß auf Grund der
Geſindeordnung ſtehen oder bezüglich deren auf Antrag des
Arbeitgebers der Magiſtrat ſolches genehmigt erfolgt die Ab
holung vierteljährlich Für jeden Verſicherten wird zu Händen
des Arbeitgebers ein Quittungsbuch mit dem Abdruck dieſes
Ortsſtatuts ausgefertigt welches eine Angabe über die Höhe der
Beiträge enthält Jede Beitragsleiſtung iſt in dem Quittungs
buche durch den Boten zu quittiren Beim Austritt aus der Be
ſchäftigung hat der Verſicherte daſſelbe von dem Arbeitgeber ſich
aushändigen zu laſſen und beim Eintritt in neue Beſchäftigung
es dem neuen Arbeitgeber zu übergeben Für das an Stelle
eines verlorenen oder ſonſt zum Gebrauch untauglich gewordenen
Quittungsbuches auszufertigende Buch ſind 10 Pf zu erlegen
Für die zuerſt aufgeführten Verſicherten haben die Organe der

enannten Krankenkaſſen und für die letzt genannten Verſichertendat der Magiſtrat die den eingezogenen Beiträgen entſprechenden

Marken in die Quittungskarten einzukleben und zu entwerthen
die Ausſtellung und den Umtauſch der Quittungskarten ſowie die
Erneuerung verlorener unbrauchbar gewordener oder zerſtörter
Quittungskarten in Gemäßheit der 88 103 und 105 des Geſetzes
vom 22 Juni 1889 zu bewirken Zum Zwecke des Einklebens
und Entwerthens der Marken ſind die Quittungskarten ſoweit
ſie nicht in Gemäßheit des 8 115 des Geſetzes vom 22 Juni 1889
bei den die Beiträge einziehenden Stellen Hinterlegt ſind den
ſelben von den Jnhabern zu den Hebeterminen vorzulegen Die
Arbeitgeber ſind berechtigt bei der Lohnzahlung die von ihnen
einzuziehenden Beiträge in Abzug zu bringen Die Abzüge
der ſich nur auf die für die beiden letzten Lohnzahlungs
perioden fälligen Beiträge erſtrecken

Neue lager Die neugeſchaffenen Anlagen auf dem
zwiſchen Zwinger und Taubenſtraße vor dem Volksſchulgebäude
n Platze ſind dieſer Tage fertig geſtellt worden Der

sher freie Raum iſt mit Bäumen bepflanzt und faſt in ſeiner
ganzen Größe in zwei große durch ein niedriges Holzſtacket um
er Beete verwandelt worden Letztere ſind mit Grasſamen

ſät während außerdem in den Ecken Buſchwerk angelegt iſt
Die Umwandlung des Platzes iſt namentlich vom geſundheitlichen
Standpunkte mit Genugthuung zu begrüßen Die Staubmaſſen
welche ſich früher hier ungehindert entwickeln konnten bildeten für
die benachbarten Grundſtücke eine arge Beläſtigung vor allen
Dingen hatten die in den Räumen des unmittelbar anſtoßenden
Schulhauſes weilenden Lehrer und Kinder ſehr darunter zu leiden
Auch der Lärm der dicht unter den Klaſſenfenſtern ſpielenden
Straßenjugend verurſachte unliebſame Störungen des Unterrichts
Dieſen Uebelſtänden iſt durch Schaffung der freundlichen Anlagen
abgeholfen worden ohne daß jedoch der Jugend der ihr ſo wohl
zu gönnende Raum für ihre Spiele gänzlich genommen wäre
Für dieſen e iſt die dem Steg zugekehrte Spitze des Platzes
von Beetanlagen freigelaſſen worden Hier werden noch einige
Promenadenbänke aufgeſtellt ſo daß auch dem Bedürfniß der An
wohner nach einem freundlichen Ruheplätzchen im Grünen Rech
nung getragen iſt Wenn erſt die ganze Anlage im friſchen Früh
lingsgeiwande prangt wird man mit Befriedigung erkennen daß
i per Stadttheil einen neuen willkommenen Schmuck er

at

T Jm Städtiſchen Muſeum ſind vom Sonntag an auf
einige Zeit ausgeſtellt ein HOelgemälde Knabenportrait und
80 landſchaftliche und figürliche Oelſtudien von Julius Günther
bierſelbſt ſowie 4 kunſtgewerbliche Entwürfe und 2 Portrait
eichnungen von D Pauluzzi hier ferner blieb noch ausgeſtellt

d e orbnne eines Pagen von Achille Zavaſtone in
ailand

Stadttheater Die geſtrige Benefiz Vorſtelluug zumVortheil des Stadttheate Penſionsfonds d S er
ordentlich zahlreich beſucht und hat das glänzende Reſultat von

über 1700 Mark Ueberſchuß für die Penſionskaſſe eingebracht
Es iſt dieſes das lukrativſte der bisherigen Penſionskaſſen enefize
Green err Direktor Rudolph hat nunmehr bereits ein

örundkapital von eg 5000 Mark für den Fonds angeſammelt

Albert Klotz Geſtern abend ſtarb hier hochbetagtd i Kründer und frühere Direktor der hieſigen en
Veriern Hr Albert Klotz Der Verſtorbene hat das große
des Gelß den zahlreichen Unglücklichen welche von Geburt an
eine Hei a und der Sprache entbehren in unſerer Provinz
und ſieg tätte bereitet und ſie ſo viel möglich durch Unterricht
chaft bein brauchbaren Mitgliedern der menſchlichen Geſell
Het a We bildet z haben Klotz gründete ſeine Anſtalt im
Wuchs Außer ein Zöglingen deren Zahl von Jahr zu Jahr

t u einem kleinen Zuſchuß aus Provinzialmitteln waren ernaing der Koſten iediglſch auf die Pibatwobithalig
angewieſen d ſeiner Hingabe an einen edlen Zweck un

ner Ausdauer iſt es W dieſe Quelle eine ſo lauge
von Jahren Hindurch liehend und immer reichlicher

eßend zu erhalten Vor wenigen J
hen Alter t der Verſtorbene ſein Amt niedergelegt

un ſo iſt eine Anſtalt am 15 April 1890 in dieFerwältung der Provinz Feergeggngen worüber an dieſer Stelle
ſ 3 berichlet wurde Die Zahl der in der halleſchen Anſtalt
unter Klotz ausgebildeten Taubſtummen belänft ſich auf über

ahren erſt und in
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Tauſend das bedeulet eine reiche Summe an Mühe und Arbeit
aber auch eine reiche Quelle ſegensreichen Erfolges Klotz war
ein Mann der Pflicht treu dem gewählten Beruf treu aber auch
ſich ſelbſt und mit großer Arbeitskraft und unermüdlicher Aus
dauer ausgerüſtet Nur ſo konnte es ihm gelingen ſein ſchwieriges
Amt ſo lange Jahre hindurch in Ehren zu verwalten Der
halleſchen Taubſtummen Anſtalt die gegenwärtig zu nicht zu
ünterſchätzender Bedeutung gelangt iſt wird niemals gedacht
werden können ohne auch ihres Gründers zu gedenken des Ehren
Mannes Albert Klotz

Miſſionsvexein der St Ulrichsgemeinde Jm
Neichshof hielt geſtern abend Miſſionar Kollecker welcher

ſeit einigen Wochen zur Erholung in ſeinem dentſchen Vaterkande
weilt in einer Verſammlung von Miſſionsfreunden welche ſo
ahlreich beſucht war daß der Saal nicht ausreichte alle ErſMienenen aufzunehmen einen öffentlichen Vortrag Der Herr

Redner war nach Halle gekommen um dem Miſſionsverein der
St Ulrichsgemeinde der in den zwölf Jahren ſeines Beſtehens
mit einem Theil ſeiner Mittel bereits vor einiger Zeit ein
Miſſionskirchlein erbante für das im vorigen Sommer errichtete
Gotteshaus in Schak tz lu ſeinen und der dortigen Gemeinde
Dank perſönlich abzuſtalten Dieſe Gelegenheit benutzte er um
in einem öffentlichen Vortrage vor weiteren Kreiſen ein Bild von
der Ausbreitung des Chriſtenthums in Ching zu entrollen und
über die ebenſo ſchwierige wie gefährliche Miſſionsthätigkeit in
dieſem Lande mit ihren Erfolgen ſowie über die Mißerfolge in
dem Beſtreben die Heidenſeelen dem Chriſtenthum zu gewinnen
eingehend in feſſelnder Weiſe zu berichten Unter Vorlegung von
allerlei intereſſanten Erzeugniſſen Chinas wurden gleichzeitig
Streiflichter auf das Leben und Treiben der Chineſen ihre ge
werbliche Thätigkeit und alle Schattenſeiten des Aberglaubens ge
worfen Der Redner welcher ſeit Jahren an Stelle unſeres
verſtorbenen Landsmannes Hubrig von Canton aus die
Evangeliſationsarbeit in China betreibt und leitet konnte aus
einem großen Schatze von Erfahrungen ſchöpfen Sämmtliche
Anweſende folgten den Ausführungen mit lebhaftem S
Die Verſammlung wurde mit einem Schlußworte und Gebet des
Hrn Oberprediger Wächtler geſchloſſen

Der Halleſche Schützen bundl feierte in dieſer Woche
unter lebhafter Betheiligung namentlich auch auswärtiger
Schützen ſo aus Leipzig Schkeuditz und Eisleben ſein 11 Stif
tun gsfeſt Aus dieſem Anlaß fand am Sonntag und Montag
auf dem Schießhauſe Birkhahn ein Preis und Prämienſchießen
ſtatt worauf am Mittwoch abend im großen Saale des Kron
prinz eine große Zahl von Schützen mit ihren Damen zur Feſt
tafel ſich vereinigten bei welcher die Verkündigung der Steger
erfolgte denen ein donnerndes Hoch gebracht wurde Ernſte und
heitere Feſtreden ſowie Geſangsvorträge einer jungen Dame ver
ſchönten die Feier welche in einem bis in den Morgen des
folgenden Tages ausgedehnten Ball ihren Abſchluß fand

Der Studentiſche Miſſionsverein hält nächſten
Mittwoch im Saale der chriſtlichen Herberge in der Wucherer
ſtraße eine Verſammlung in welcher Hr P Kobelt Neinſtedt
einen Vortrag über Was heißt und wozu ſtudiren wir chriſtliche
Liebesthätigkeit halten wird

Die Ortskrankenkaſſe für Gaſtwirthſchafts
Angeſtellte hielt geſtern nachmittag im Preußiſchen Hof
ihre Generalverſammlung ab Die Verſammlung leitete der Vor
ſitzende Herr Möritz Ueber einen Erſatz an Stelle des aus
ſcheidenden Herrn Georg Weiß als Bertreter der Arbeitgeber
wird die nächſte Generalverſammlung beſchließen an Stelle des
Herrn Lehmann wurde als Vertreter der Arbeitnehmer Herr
Heinrich Bröcker gdwählt Nach dem Bericht des Kaſſirer
hatte die Käſſe im verfloſſenen Jahre leider gegen das Vorjahr
eine Mehrausgabe von 3800 welche durch die Unterſtützung
vieler Kranker begründet iſt Das Erheben der freiwilligen Bei
träge ſoll an jedem Montag vor dem Erſten im Reſtaurant Eis
keller durch den Rendanten erfolgen Auf Vorſchlag des Vor
ſitzenden wurde beſchloſſen den Kranukenkaſſenärzten mitzutheilen
daß keine Kranken ohne Wiſſen des Vorſtandes nach Auswärts
bezw in die Heimath zur Heilung zu ſchicken ſind ferner ſollen
möglichſt keine Privatkliniken und Spezialärzte in Anſpruch ge
nommen ſondern bei Bedarf die Kranken der königl Klinik oder
dem Diakoniſſenhauſe überwieſen werden Wegen Erhöhung der

a ge wurde für Juli noch eine Vertreterverſammlung be
antragt

Jm Walhallatheater gehen die beliebten Sonntag
Nachmittag Vorſtellungen für dieſe Spielzeit nunmehr ihrem
Ende entgegen morgen werden noch einmal ſämmtliche Speziali
täten des jetzigen wirkungsvollen und amüſanten Spielplanes zur
Vorführung gelangen Namentlich dürften Mr Jean Cler
mont s wunderbar dreſſirte Hausthiere, deren wir erſt
dieſer Tage eingehender gedacht haben eine große Anziehungs
kraft auf unſere Kinderwelt ausüben

Butterreviſion Bei einer heute vormittag auf dem
Wochenmarkte abgehaltenen polizeilichen Butterreviſion würden
bei 4 Bauernfrauen Stücke mit einem Mindergewicht bis zu 13 g
vorgefunden Die Butter wurde durch Zerſchneiden zum augen
blicklichen Verkauf unteuglich gemacht außerdem wird Beſtrafung
der Leute erfolgen

Selbſtmord Geſtern morgen wurde in der Dölauer
Haide die Leiche eines Erhängten gefunden Der Verſtorbene
wurde ſpäter als der 50 Jahre alte Arbeiter Karl K von hier
erkannt Jn einem vorgefundenen Zettel giebt der Mann Krank
heit als Urſache zum Selbſtmord an

Die üble Gewohnheit vieler Kinder, kleinere
Gegenſtände in den Münd zu nehmen oder ſich dieſelben in Naſe
und Ohren einzuzwängen hat ſchon mehrfach ſchwere Schädigungen
der Geſundheit nach ſich gezogen und es ſollten daher die mit
der Wartung und Beaufſichtigung der Kinder beauftragten Per
ſonen auf dieſe Unſitte ihr beſonderes Augenmerk richten Vor
kurzem erſt zwängte ſich der drei Jahre alte Sohn eines Eiſen
drehers in Giebichenſtein mehrere Maiskörner in das rechte
Ohr die im Ohrinnern ſchnell aufquollen und trotz ärztlicher
Hilfe nicht entfernt werden konnten Der Knabe mußte der kgl
Ohrenklinik zugeführt werden wo es erſt durch einen operativen
Eingriff gelang die Körner zu beſeitigen Zum Glück ſcheint
das Kind keine bleibenden Folgen der Unart davon zu tragen
Jn einer anderen Falle verſchluckte die ſchon größere Tochter
eines hieſigen Schriftſetzers einen Steinknopf den das 14 Jahre
alte Mädchen in den Mund genommen hatte Der Knopf ſetzte
ſich im Kehlkopfe feſt und verurſachte dort heftige Beſchwerden
Das Mädchen mußte in die kgl Klinik aufgenommen werden

StadtTheater
Sondervorſtellung für den Stadttheater

Penſionsfonds
An der Fülle der in der Sondervorſtellung für den Stadt

eng gnehends gebotener Geunüſſe konnte man ſich faſt den
Magen verderben das mehr als reichhaltige Programm war
von überraſchendſter Buntheit i Möſer Mozark Beelhoven Hildach Stange Berger Bellini Proch ſt ten ein
ander ad Es gehörten ſtarke Nerven dazu das alles mit Jntereſſe in ß auf aufzunehmen Der erſe Akt aus Siegfried
wurde in ſchönſter Weiſe geſpielt die Herren Caliga Wirk
und Bachmann boten durchaus Erfreuliches und das Orcheſter
ſtand voll auf der Höhe ſeines Könnens Und doch kam man zu
keinem rechten Genuß Natürlich Bei Wagner iſt es eben
nicht wie bei irgend einem Jtaliener aus der erſten Hälfte des
Jahrhunderts ſeine Muſik läßt ſich von ſeiner Handlung nicht

und ſieghaft zum Vortrag

loslöſen Wir ſehen im erſten Akt des Siegfried alle Fäden
anſpinnen die ſich in den folgenden verſchlingen und löſen ſollen
unſere Theilnahme wird geiweckt unſere Neugier erregt wir
harren begierig des Folgenden da Vorhang nieder DieSache iſt zu Ende Das Reſultat iſt für den denkenden Hörer ge

nau daſſelbe als wenn man ihm einen ausgezeichneten Witz mit
aller Feinheit erzählt und aufhört wenn die Pointe kommt

Um dem Schanuſpielperſonal Gelegenheit zur Mitwirkung bei
der Vorſtellung zu geben ſpielte man nach längerer Pauſe als
dann den Moſer ſchen Einakter Die Verſucherin, der uns ob
wohl er erſt ſechs Jahre alt iſt anmuthet als ſtammte er ſchon
aus den Tagen Karis des Großen Mit einer Technik die
u ihrer Naivetät geradezu rührend wirkt werden hier die veri

ſtanbteſten Luſtſpielmotive wieder einmal auf die Bühne gebracht
Aber Dank der flotten Darſtellung durch die Damen Rinald
Pauly und Wagner und die Herren Köhler Rinald und
Schum acher wirkte das Nichtschen auf das Publikum gar nicht
übel und erzielte den üblichen Lacherfolg

Nach einer noch längeren Pauſe fand dann das große Konzert
mit verſtärktem Orcheſter ſtatt Zehn Uhr war es bereits als die
erſten Klänge des Parſifalvorſpiels durch das Haus rauſchien das
ſich von nun an mit jeder Nummer mehr und mehr leerte denn
vor der Quantität des Dargebotenen mußte jeder der nicht zu
den Kraftnaturen zählte die Waffen ſtrecken Das Orcheſter das
durch die Kapelle der Sechsunddreißiger verſtärkt war brachte
unter Kapellmeiſter Reich s zielbewußter Führung außer dem
Parſifalvorſpiel noch die Leonorenouverture Nr 3 von Beethoven
und die Ungariſche Rhapſodie an Bülow von Liſzt glanzreich

Die Leonorenouverture hätte noch
etwas gigantiſcher aufgefaßt ſein dürfen aber auch ſo riß ihre ewige
keuſche Schönheit die Schaar der Hörer zu jnbelndem Entzücken
fort Fran Caliga und Fräulein Breuer ſaugen das Brief
duett aus Figaro s Hochzeit mit ſchönſtem Ausdruck allein bot
Frl Breuer drei beifälligſt aufgenommene Lieder Hildach s
Kraut der Vergeſſenheit, Stange s Bekehrte und Wilhelm

Berger s Ach wer das doch könnte Das erſte glückte ihr vor
trefflich für die beiden folgenden fand ſie nicht den rechten Ton

die den Reiz des Berger ſchen Liedes ausmacht kamen zum Aus
druck Frl Hedwig Gilſa als Gaſt ſang alsdann eine Arie aus
der Nachtwandlerin und die bekannten Proch ſchen Variationen
Jhre Darbietungen waren durchaus nicht einwandsfrei fanden
aber bei einem Theil des Publikums ſolchen Beifall daß die
Sängerin noch eine Dreingabe zum Vortrag bringen mußte
Mit Feuer und Leidenſchaft im echten großen Stil führte uns
dann Frau Caliga Jſolde s Liebestod vor und erntete dafür
lebhaften Applaus und Blumenſpenden die überhaupt geſtern an
der Tagesordnung waren Die ungariſche Rhapſodie ſchloß das
reichhaltige Menu und es war 212 Uhr geworden als die Vor
ſtellung ihr Ende erreichte Ende nach 10 Uhr verkündete der
Theaterzettel nach zehn Uhr iſt gut

Dr Karl Müller Raſtatt
Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Dorpat 20 April Bei der hieſigen Univerſität iſt zum
Nachfolger des Profeſſors Dr Thoma der nach Magdeburg
übergeſiedelt iſt der Dozent der militärmediziniſchen Akademie
Afanaßjew ernannt worden

Aus dein Leſerkreiſe
Halle 20 April

Geehrte Redaktion

Mit großem Jntereſſe werden die Beſtrebungen zu
Gunſten des Wiederaufbaues der Moritzburg in
den weiteſten Kreiſen der Bürgerſchaft ja ſogar außerhalb unſerer
Stadt aufgenommen und verfolgt und zwar mit Recht Würde
doch bei Verwirklichung des Planes eine Reihe von Jahren einer
Anzahl von Arbeitern Handwerkern und Künſtlern Gelegenheit
zum Wirken und Schaffen alſo Verdienſt geboten Was nun die
Verwendung der Burg betrifft ſo dürfte nichts näher liegen als
die dort gewonnenen oder zu gewinnenden Räume wenigſtens
größtentheils für Muſeumszwecke zu verwenden überhaupt der
Wiſſenſchaft und Künſt dem Gewerbe und Kunſtgewerbe dienſtbar
zu machen Es harren der würdigen Unterbringung das
mineralogiſche Muſeum das Alterthumsmuſeum das zoologiſche
Muſeum das ſtädtiſche Muſenm ferner wäre dringend wünſchens
werth ein Muſeum für Gewerbe und Kunſtgewerbe Es könnten
dort Zeichenſäle angelegt werden es könnten dem Phyſikaliſchen
Jnſtitut Räume angewieſen werden um magnetiſche Meſſungen
und Beobachtungen anſtellen zu können ungeſtört durch die elek
triſchen Strömungen der Stadtbahn es ließe ſich dort eine
Sternwarte anbringen ähnlich der Urania in Berlin Die durch
Verlegung der verſchiedenen Muſeen freiwerdenden Räume
könnten dann der Stadt von ſeiten des Staates zu Schulzwecken
überwieſen werden Ein Theil der Burg kann aber auch dem
Kaiſer zur Verfügung geſtellt werden zur Unterbringung einer
höhern Militärbehörde unter Friedrich Wilhelm IV und ſeinem
Bruder dem nachmaligen Kaiſer Wilhelm hegte man ja den
Plan das Generalkommando des IV Armeecorps nach Halle zu
verlegen Würdige Verwendung würden die Ruinen ſchon
finden es würde üns dann keine ſo koſtbare Sammlung wie das
Riebeck Muſeum wieder abgehen können Vorerſt müſſen ſich
aber Männer finden die bereit ſind die Sache mit Luſt und
Liebe in die Hand zu nehmen und zum Beſten der Stadt zu
fördern der Erfolg wird dann nicht ausbleiben Die Angelegen
heit iſt wirklich der Mühe der Edlen werth und alle Fördererdes Unternehmens würden ſich den Dank der Mit und Rachwelt
reichlich verdienen wenn es gelänge das altehrwürdige Bauwerk
neu aufzurichten und mit Recht würde man ſagen können
Neues Leben wächſt aus den Ruinen g
C W in B Die geringſte Temperatur welche an

der hieſigen königl meteorologiſchen Station im vergangenen
Winter beobachtet wurde war die vom 5 Jan d an welchem
Tage bezw in der Nacht vom 4 zum 5 die Temperatur auf

17 08 C herabging Der Dezember 1893 brachte nur eine
Minimaltemperatur von 77 am 7 Erheblich kälter war der
vorjährige Winter wo am 19 Jan 25 96 O abgeleſen wurden
So I nate Minimum der Temperatur für Januar iſt

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Herr Ainister für Handel und Gewerbe hat der

Handelskammer zu Halle eine Verfügung der italie
nischen Regierung mitgetheilt nach welcher vorläufige
Bestimmungen über die Zablung der Eingangszölle
in Italien getroffen worden sind Nach denselben werden bei
allen Zollzahlungen Silberscheidewünzen italienischen
Gepräges bis zu 200 Lire angenommen Zollzahlungen bis zu
100 Liroe dürfen in St aatsscheinen und Bankbillets

werden doch muss das Agio hbinzugezahlt werden Bei
er Ausgabe von Zolleertitfikaten wird das Agio nach dem

Durchschnitto des Wechselkurses berechaet welcher am Tage
an den Börsen von Mailand Genua und Neapel notirt

wurde

Königin Marienhütte Aktiengesellsehatt Caindorf Der Betriebsgewinn ist in i893 von 727,752 A auf 9 782 M
zurück gegangen Für Unkestes waren W2 995 M G An für
Anleihezinsen 67,500 A wie 1892 erforderieh Die Absehreibungen
werden mit 285 050 A 300 367 Al bemessen vongeh ein Reingewian
von 37,157 M bleibt gegen 82,261 M im Vorjahre Davon en an

GHalle Sonnahend 21 April 1891

weder die Schelmerei der Bekehrten noch die kindliche Drolerie

m

h
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aie Aktionäre 30 000 A als Dividende von Proz 1891 1 Proz ver
heit werden Der Rest wird vorgetragen

April Tel Die Subskription auf160 e Roß uh findet am
24 April zum Kurse von 87,70 statt

S js ehe Bahnen Die Receiverschaſt der Aterh giebt bekannt dass am 1 Nai der dann
falge Conpon der Garnanté Pfund Notes und zugleich der Coupon der
Zt Louis and San Fraueiseo Gprozentigen First Nortgage
Bonds bezahlt wird

Ssehiffefahrpreise New Vork 20 April Iufolge des
Misslingens der Unterhandlungen zwischen den tra ntischen Dampf
pehiffahrts Gesellschaften haben die Hamhbhurg Amerikanische
Packetfahrt Aktiengesellsehaft und der Norddeutsche
LIoyd die Preise für aus Amerika nach Grossbritannien fahrende
Zwischendeckspassagiere um mehr als 30 Proz herab
resetset

Verloos ungen
Freiburger 15 Fr Loose vom Jahre 1861 Ziehung gaw

15 April 1894 Gezogene Serien Nr 6 19 292 303 318 417 511 540
628 665 856 1239 1341 1345 1561 1602 1618 1821 1936 2067 2200 2224 2269
2445 2534 2657 2754 2901 3062 3300 3478 3640 39769 40180 4165 4277 4451
4470 4578 4679 4601 4845 4897 4907 5216 5337 5457 5469 5506 5575 5633
5680 5699 5719 5783 5867 50925 6194 6312 6357 6572 6574 6612 6915 7339
7364 7835 Die Prümienziehung findet am 15 Mai siatt

Zahlungs Einstellungen

dAmts
gericht

Aachen
Alt Damm
Berlin
Bernburg

Erfurt

Namen Wohnort
Eröffn

Term

Anm

Frist

e heeer8 Cuin A Herz
Julius Heimann
Weeg Teige
C R Delmhorst
L Behm Bankdirektor

Nachl
Pn H Fay Kſm Inh d

Fa L de Groote Co
F Holzberg Kfm
A Höhnel Goldschmied
R Ritzmann Fabr Inh

d Fa Ritzmann
AMaass

17 4

16 4
18 4
16 4

14 4

18 4

18 4
17 4

Apchen
Alt Damm
Berlin
Bernburg

Erkurt

Hanau
Hannover
Magdeburg

S

c 2

S
Hanau
Hannover
Magdeburg d n S o

Rixdorf Rixdork 17 4 16 6 10 5

Zuclcer
AMagdeburg 21 April Orig Telegr Kornzucker excl von

92proz Rendement aſte neue Kornznekoer excl
88proz Rendement alte neue 12,40 Nachprodukte excl
75proz Rendement 9,80 Flau Brodraffinade I Brod
raffinade II em Rafſinade mit Fass Gem Melis
mit Fass Geschäftslos Rohzucker I Produkt Transito
f a B Hamburg pr April 11,95 bz 11,971 Br pr Mai
11,97 bz u Br pr Juni 12 Gd 12,02 Br pr Juli 12,02 Gd
12,07 Br Plau

Berliner Börse vom 21 April
Fernsprechdlenet der Saale Ztg

Von der Fondebörs e Die Börse eröffnete in abwartender

der Cholera in Galizien gemeldet wurde Hier setzten Banken
durchgehend schwächer ein dagegen zeigte der Fondsmarkt
achlechto Haltung in Italienern Ungarn Gold und hbeimischen An
lagen In Montanaktien waren zu Beginn auf schwächere
Haltung des amerikanischen Eisen und Stahlwarktes Eisen
aktien fest auch Kohblenaktien relativ behauptet erst später
ermatteten Montanwerthe auf neuerlich auftauchende Gerüchte
von Arbeiterentlassungen im Ruhrgebiet und auf angeblich un
günstigen Märzausweis für Harpener Im Eisenbahbnaktien
markte swchweizerische besonders Gotthardbahn und
Centralba h fest heimische umsatzlos österreichische
ehwächer Warschau Wiener und Prinz Henrybahn fest
Tärkenloose behauptet Russennoten schwach In
zweiter Börsenstunde still Nationalbank für Deutsech
1and fest auf Erwerbung der Westfälischen Stablwerke in
Bochum um 2 Millionen dessen Kapital auf 3 Millionen erhöht
werden soll

Von der Getreidebörse VUeberaus still war heute der
Verkehr in Getreide und wesentliche Veränderungen sind in den
Preisen für Weizen und Roggen nicht festzustellen Für

Roggen waren die Verkäufer Knapp für Weizen fehlte es an
Käufern Kleinen Rückschritt zeigen wieder die Preise für
Hafer die Widerstandsfähigkeit des Mai war aber auch heute

altung auf Wien von wo schwüächere Tendenz wegen Auftretens wieder nicht zu verkemen Räböl blieb unbezgehtet
e tus war bei ganz schwachen Umsätzen ungefähr preis
altend

Weizen loco 134 144 April
Juli 145,06 Sept 147,25 Tendenz rubhig

Roggen co 1l6 122 Al Amil124,50 124,75 Juli 125,25 125,50 Sept
ruhig fest

Hafer loco 132,00 174,60 pommerscher mittel bis guter 13,00
bis 159,00 ſeiner 160,00 172,00 schlesischer mittel bis guter 138,00 bis
164,00 preussisrher mittel bis guter 136,00 159,00 feiner 160,00 172,00
russischer 135 142 feiner 180 188 April Mai 134,00 134,00
Juni 133 25 133,00 Juli 123,00 132,765 Sept Tendenz ruhig

Mais loco 103,00 110,00 April Mai 102,00 Juni
Sept Tendenz still

Gerste loco 144,00 180,00 A
Rü bö t loeo mit Pass 43,50 ohne Fass 42,60 April Mai 43,30

Mai 43,20 Ok 44,80 Tendenz still
Spirirus s0er loco 49,80 70er loco 30 10 April 34,60 Mai 35,20

Juni 35,60 Juli 86,60 Aug 36,30 Sept 86,70 Tendenz still
Petroleum loco 18,50 A Tendensz fest
Weizenm ehl 00 1000 19,50 17,50 0I Ioco 14,00 12,50
Roggenmehl I loco 15,75 15,00 April 15,60 Mai 15,65 Juni

15,80 Juli 16,00 Ang Tendenz behauptet
Kartoffelstärke 14,75 feuchte KartoffelstärkeKartoffelmehl 14,75 M

Mai 142,60 Juni 143,75
à

Mai 123,50 123,75
126,50 128,50

Juni
Tendenz

J JI Cp pvppy prprggrTryrv vc Ö T7 xòn d
Russ Orient Anl II 5 fLeipzigerKreditanstaltj 8,175,000 JLanchhammer Kkonv 107,000Kursnotirungen do do III 5 J E6e 2563 Maklerbank s Waurahütte I1532,25 bT e Jdo Nicolai Oblig 4 Pleininger ypothekb 6 112,906 Leipz Brauer Riebeck 10

vom 33 Boden Rredi an 4 e 97,7562 Leopoldshall chem Fb 686,000il 21 o o gar l ba Nationalb f Deutschl 5 111,0062 Luise Tiefbau konv 5 1421 April 292 Uhr nachm r 56,800 Jeraa Eankiabiten n ab 128,820 do do St Pr
chwed St An o 97,006 esterreich Kredit ult 9i6213 306 Magdeburg Bergwerk 20 240,0Geldsort Banknoten u Coup n San 2 e re F den z e a 181 S h 6

r a o Hyp r 2 101,20 b o ntr Bod Kr 9 164 9062 PMarienhütte Kotzenau 69hWilke I 7 ab do r 4 1102 106 do Hyp B Sptein j i u Man Berger 7 6
Gold Dollars a Perbische Gold PIdhr 5 753 10b do do cutbuen 6 106,100 enden Schwertekv 63,500
jwperials ne do Rente 1884 5 64,5500 do do volle 6 1111,006 do St Pr 632809Belgische Noten A1 ob y do 4 u z e le Baax z 32 r Lloyd 1 107 60ſ um ngar Goldrente 90 Reichsbank 6z8 155 ersehl EKisenb Bed 180,100R e en 81,05h do do 500 4 97,006 Russ B f ausw Handel l 5 103,9052 do REisen Industrie a 107 408
olilundische 2 r 169 s do do 100 4 097,45b2 PSächsische Bank 4118,509 Phönix Akt Litt A 1118,100amnieg c do A 89 1000 4 103 90b2 Fehaafhaus Bank V 4 h 120 25 o abgest 1134 909

Italienische 71 70 r 8Oesterreichische 100 FI 163 6563 do do 100 4108 00b2 PBehlesisch Bank Ver 5 115,006 Pluto Bergwerk 31 124,006
Russische 100 R 2189,206 do Gold Invest Anl 5 p d rhnr uSehweizer 60 omm Alasch Konv 3 76,250Riebeck Alontanwerke 11 153,505

Rositzer Kohlen 33,250Deutsche RisenbahnDeutsche Fonds u Staatspap do Zuckerfabrik 3 738,750Stamm Aktien Inäustrie und Bergwerks WSächs Thür Braunk 7 1120,100

Deutsche Reichs Anl 4 1198,00b t Prdo do 3i 101,505 Aadhen Mastricht S 62,800 AKtien Salige Vlznnge Er Je
do do 387,808 altenburg Zeitz o Sehatfer Wateker s 66,2564Preuss Cons Anleibe 4 Ios o Portinund Gronan E 4122,500 AIIg Elektr Edison s 150,750 Schlesische Cement 7 i 156,500
do do i 101 606 Luäwigehaf Bexbach 94227 6062 I ngio Kont Gnano 118 144,90B do Tinkhütten 15 66,756
do do 467 90a Lübeek Büchen 62 147 ob nhalter Kohlen a 72,800 Sehwartzkopttf 15 252,690

Staats Anleihe 18658 8 101 ob Mainz Ladwigshafen 423 118 b o MAaseiinen 41,800 Stadtberger Hütte l1Ii200Staats Schuldscheine s 100 10b2 Marienburg lawkaw I 89,8 Aplerbeck 7 111,500 Stassturt Ghem Fapr l
armer Stadtanleihe 212 o Oatprenss Südbahn 1 92,70b er Bergwerk 40 432,0052 Stettiner Cem Bredow 2 66,508
Berliner Stadt Obl s 99,621 PSaalbahn 0 3,750 Berl Anh Maschinen 128,009 Stollberger Zink Akt 1 133 500

do do 1882 22 99 60b2 Meimar Gera 9 16,200 Berliner Bockbrauereil 0 53,5060 do do St Pr 6 i08,500
Hallesche Stadt ObI 31 88 20b Werrabahn 1 vo 57,9022 do Böhm Brauh 12 722,500 Sudenburg Maschin 14 685,509
Magdeburger St Anl 3 97,80 b do BrauereiKönigst 4 112,25b2 Thüringer Salinen s g9 90do do nene 4 do do Patzenhoter 16 285,009 Trust Aktien 140 500Westpr Prov Anl i 98,90 Ausländ Risenb Stamm u do do Schultheiss 250 10b2 Westeregeln Alkali 0 I148 250g Fandsch Central 2 I0s Stamm Prior Aktien do Union Gratweii s 102,750 Westt Draht Industrie 118 109
7 do do 3 i 99,20 do Elektrizit W 179,75b2 do Unicu St Pr 1656,6063S do do 8317,60b Aussig Tephitz 25 326,50B8 Bismarckhütte 8 1I168,000 Wittener Guss 1123,906Z ſ2treuhe 27 ob IBöhmische Nord bahn 525 Bochumer Gussstahl 136,30b2 Wurm Revier 95,090
S Founehe 4 4 1102 806 do Westbahn 72 188,100 Bonifacius Bergwerk 6 28,600 Feitzer Maschinen 20

ach ische 2 o 20 Galiz Karl Ludw a 104 400 Brsl Kisenb Linke 10 187,965
Westpr ritt I TIB a 97 75b2 Graz Köhach 7 Breslauer Oelwerke 0z ommersche 5 e h Kaschau Oderberg 4 85,609 Chemn Mlaseh Zimm I113,708 Wechsels Bosensche 5 110 00 IKronpr R St Sch z oneordia Bergwerk s 250

z Preussieche 11104,001 Lemberg Czernowitz sie öllwitzer Papier 10 I188,006 i e 109 Pl 8 7 169 10ba Sacheische 4 1104,50 b rr Nordwestb 5 DbDannenbaum 884,000 L Antw 100 Fr 8 T 81,00b2

h e e et r e eemer an l üdösterreich Lomb 48,00b o Union St Pr 1 I 42Hamb Staats Rente 31 99 7062 torff Salzwerke 8 136 00B Paris 100 Fr 8 T 81,0562do Staats Anl 18861 3 87,2s Fenburger Kattun o 62,006 Wien 100 FI 8 T 163,606
Sachs Staat anl1eeeo ar lyangor Pombrowo S 110 2obz Hisenh ThalesSt Pr 9320 22 10do Staats Kente 3 867,506 Kursk Kiew 14,5 Eschweiler Bergwerk 68s,000 pele Plätze 100Lire10 P 71,6062

Russ südwestbahn s 78 So Freund Sfaseh konv o etersburg 100 8R 3 W 217,50b
Warsehau Tereepol 5 I111,256 Gelsenkirchen Bergw 9 1146 06

Ausländische Tonäs Warschau Wien 17 241,006 Glauziger Zuckerlabr 32 111,008 n
Treem Gold An e jreppiner Werke 471,809 ndo innere do al o 41,406 r Grosse Berl Pferdeb 121 252,206 Amsterd 2 Berlin 3 LombBuſar Stadt Anl i8831 5 97 101 Canada Pacifie 5 67,40b2 Hallesche Maschinen 25 324 503 bezw Brüssel 3 London 2

do äo 1888 95 500 Gottharäbahn 6 1I166,9062 IIamburg Packetſahrtj o 86,290 nis a Petersburg u Warschau
Baen Ayr G A 50001 45 30 Ital Mittelmeerbahn 5 78,506 Harkurt St Pr konv 6s o z Wien a Italien Plätze 5Chilen Gold Am es 87 o Lüttich Limburg C 37,25b2 do Brückenb konv 127,0062 Schweiz 5 Skandinayvische Plätze 5
Chinesche Anleihe 105,708 h her do t Pr 7 Kopenhagen Aaurid Lissabon 4Egyptische priv Anl 32 100,30 Schweiz Centralbahn 440 127,00b2 Harpener Berghbanu 135,7562 1 rivat Diskont 1

do do do 4 li08 VBordostbahn s II115,006 IIartmann Sächs I F 6 151,000
Griech Anl 1821 5 32 100 1 90 Unionbahn 28e6,506 Heinrichshall 10 124,000 Vmrechnungs Sätze

do Kkons Goldrentel 4 26,800 IIibernig Shamrock 5 120,100 I Francs 0,g0 M 1 AI Banco 1 so Mdo Monopol Anl 4 324,600 Hildebrand Mühlen 12 161,508 II Iära o go d 1 Krone 1,2sbldo Gd Am v z 5 20,406 Bank Aktien Hörder Hütten konv 0 9,6962 II Lei O,godlI 1 Rubel 3,20 M
Italiepische Rente 5 76 400 do Stammprior 9 I Peseta 6 god I Peso 4,00IIiesb St Anſ s6 uiI 4 Berg Märſe B F 7 26,700 Kaliwerke Aschersleb 10 I156,500 1 GId ö V 1,700 1 Dollar 4, sll
Mex Anl 1000 u 5001 6 60 o Berliner Handeis Ges 6 I136 so ette Bam pShittahrt 1 7 Leirl 20,60do do 1890 5 658,906 do Bank 6 102,000 Körbisdorf Zuckerfbr 21106,003 II G holl W 1 M
do St Eisenb Obl 5 46,7562 Börsen Handelsverein h

Norweg Staats Anl 3 PEremer Bank Markst 46104,000 Schluss Kurse 3 Uhr nachmittags
Der u 97,706 r m 105,200 Tenden e gelwnelPapier Rente e o Wechsl Bank 4 102,600do Silber Rente 4 94,500 Darmstädter 5 135 90b Kredit 213,25 Buschtichrader o 231,79Fort Staate Anl es so fr 32,2504 Dessauer Landesbank 7 142,500 Franzosen 142,60 Gotthardbahn 166,25

Röm St Anl II VII 4 71,5062 Deatsche Bank e 162,600 Lombarden 47,60 Dortmunder Union 63,90Runmän fund 5 1102,2062 do Effekt B Hahn 5 169,500 Diskonto Kommandit 1688,60 Laurahütte 131,40
do amort 6 006 do Genossenschaftsb 45 115,000 Deutsche Bank excl 162,10 Bochumer Guss 136,50
do do 1891 22,900 do Hypothekenbankl 7 121,9062 Darmstädter Bank excl 155,75 Harvener 135,45

Russ kons A 1880 er 4 100 256 Diekonto Kommaudit 6 I68,80b2 Hanäels Gesellechoſt 136,25 Gelsenkirchen 145,90
do Gold Rente I 85 resdener Bank 7 143,40b2 Dresdener Bank 142,50 Hibernia 120,20do do 1884 5 I00,500 do Bankverein 6 100,500 Nationalbank f Deutschland 111,00 Trust 140,25
do kons Eisenb Anl 4 I100,550 Gothaer PrivatbanAnl 100 aer Priv Plarienburg MAlawka 89,60 Norddeutseher I Ioyd 1607,00do do Ser 4 100,760 do Grundkreditb 2 92 806 Ostpreussische Sudbahn 92,50 Ruseisohe Noten 219,259

do do junge 3 95,600 IWareehau Wien 24140

Damhburg 21 April Vormittagshbericht Rühen Rohenecker
I Produkt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per April 11,97 per Mai 12,00 per Aug I2,07
per Okt 11,65 Flau

Goetreiäel 9
Neuss a/Rh 20 April Original Wochendericht von Jonas

Hoffmann Der ausreichend geſfallene Regen veranlasste zwar für
Weizen Roggen Hafer und Gerste waitere Stimmung ohne
jedoch nennens werthen Einfluss auf die Preis auszuüben, Ala is etwas
illiger Weizenwehl bei mässigem Begehr etwas niedriger

Weizenkleie wenig vorhanden und preishaltend TagespreisoWeizen 144 150 MA Roggen 112 120 Haler 150 A für 1800 kg
Weizenmehl Nr 000 ohne Sack 18,75 19,25 M für 100 kg Weizen
kleie ohne Sack 4,70 4,60 A für 59 K

Sämerelten
Petersburg 20 April IIant loco 44,00 Leinsaat loco 13,75

Chemische Produktoe
London 19 April Chilisalpeter 10 h 3 4 d für gewöhn

liehe 10 sh 3 d für chemische Sorten
Wolle Baumwolle

Liverpool 20 April Wochenbericht
Gegenw Woche Vorige Woehe

Wochemnmsat 47,090 52,000desgl von amerikanischen 4,000 43,000
desgl für Spekulation 1,000desgl für Frport 1,000 1,000desgl für wirklichen Konsum 40,000 41,090
desgl unmittelbar aus Sehift 60,000 67,000

Wirklicher Export 3,000 11,009Import der Woche 44,000 60,000uvon amerikanischo 21,000 39,000Vorrath T 1,732,000 1,751,600davon amerikanische e 1,469,000 1,945,000
Schwimmend nach Grossbritannien 1117,000 73,000

davon amerikanische 95,009 60,900
Schiftsnachrichten

Bremen 20 April Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd u hat am 19 d die Reise vonAntwerpen nach Lissabon fortgesetzt Drumfell von Ostasien am 19 d auf der Weser angekommen Trave am
10 d von New Vork abgegangen ist am 18 d in Southampton
angekommen Lahn am 11 d von Southampton abgegangen
ist am 18 d in New Vork angekommen Fulda am 1I6 d von
Gibraltar abgegangen ist am 18 d in Genua angekommen Han
nover hat am 19 d die Reise von Lissabon nach Bremen fort
gesetzt Roland von New Vork am 8 d auf der Weser
angekommen Weimar am 18 d von Baltimore nach der
Weser abgegangen der r Hohenstaufen von
Australien am 19 d in Colombo angekommen

Letzte Telegramme
Berlin 21 April Abgeordnetenhaus Nach defini

tiver Annahme der haunoverſchen Wegegeſetznovelle
begründete Miniſter Thielen die Vorlage über den Dort
müund Ems Kanal Die Vermehrung der Verkehrswege
für das rheiniſchweſtfälifche Jnduſtrierevier ſei dringend er
forderlich Der Vortheil hätte bei keiner Kanalvorlage ſo klar
zu Tage gelegen Jn abſehbarer Zeit werde der Kanal außer
der Koſtenverzinſung eine 31,prozent Verzinſung des Anlage
kapitals bringen Die Eiſenbahnen werden keinen Schaden
ſondern durch die Verkehrsentwicklung Nutzen haben Die
Jntereſſenten hätten ſich überwiegend für die vorgeſchlagenen
Linien ausgeſprochen Er ſei überzengt die Vorlage werde
dem Lande zum Segen gereichen Beifall

Darmſtadt 20 April Der Großherzog und die
Großherzogin fuhren hente abend durch mehrere Straßen
der Stadt um die glänzende Jllumingtion zu beſichtigen
Später ſah das großherzogliche Paar vom Balkon des
Schloſſes dem Fackelzuge zu der von zahlreichen Vereinen
Korporationen Schulen Studenten und Jnnungen dargebracht
wurde An den Fackelzug ſchloß ſich eine Serenade bei welcher
eine große Anzahl Sänger mehrere Lieder vortrugen Der
Großherzog und die Großherzogin beſchieden die Deputation
für den Fackelzug und die Serengde zu ſich und ſprachen der
ſelben ihren Dank aus

Marienwerder 21 April Jn einem Orte bei Neidenburg
ſind drei Wohngebände und viele Wirthſchaftsgebäude nieder
gebrannt Die Söhne eines Beſitzers im Alter von 14 bis 20
Jahren ſind in den Flammen umgekommen

Rom 20 April Deputirtenkammer Bei der fort
geſetzten Berathung des Marinebudgets erklärte der
Marineminiſter daß nach den bereits durchgeführten Erſpar
niſſen nur noch wenig abzuſtreichen übrig bleibe man könne
die anzuſtrebenden Reſultate unr durch organiſche Reformen
erzielen Jtalien beſitze gegenwärtig vier Arſengle und einen
großen maritimen Platz Das Budget ſiehe aber dazu nicht
im richtigen Verhältniſſe man müſſe das Arſenal in Negpel
um ſo eher aufheben als Neapel nicht befeſtigt werden
könne Die Fortſetzung der Berathung erfolgt morgen

London 20 April Unterhaus Morton beantragte
die Weiterzahlung der Apanage des Herzogs von Koburg
einzuſtellen Labouchöre nunterſtützte den Antrag indem er
ausführte England ſei in dem Vertrage mit Rußland keine
Verpflichtung eingegangen Apanggen zu zahlen gegebenen
Falles ſei England verpflichtet der Herzogin Wittwengelder zu
zahlen Harconurt und Valfonr bekämpften den Antrag Morton
Der Autrag wurde darauf unter lantem Beifall mit 298
gegen 67 Stimmen abgelehnt

Athen 20 April Jn ganz Griechen land wurde heute
ein Erdbeben verſpürt Jn Theben und Chalcis wurden
mehrere Häuſer zerſtört Verluſte an Menſchenleben ſind nicht
z beklagen jedoch erlitten eine Anzahl von Perſonen Ver
etzungen

Bnenos Ayres 21 April Eine Kundgebung des
Admirals de Mello beſchuldigt die Generäle Soldanha
und Laurentino den Kampf im entſcheidenden Augenblicke
aufgegeben zu haben De Mello erklärte er lege die Waffen
nieder wegen vollſtändigem Mangel an Mitteln zur Fort
ſetzung des Kampfes Er hoffe ſeine Anſtrengungen würden
für die Zukunft Braſilieus nicht fruchtlos bleiben

New Hork 20 April Morgen beginnt in dem Kohlen
diſtrikt ein großer Streik 250,000 Bergarbeiter welche
uae Minen beſchäftigt ſind werden die Arbeit ein

ſtellen

Waſhington 20 April Hier hetrſcht große Unruhe
wegen der Züge der Arbeitsloſen die von allen
Theilen des Landes auf Waſhington zu marſchiren
um dem Jene ihre Beſchwerden zu unterbreiten Die
Vorhut von 200 Mann einer von Philadelphia komntenden
Abtheilung von 1000 Mann iſt hier augekommen Eine Bande
von 5000 Mann iſt in Jowa angekommenDie Eiſen bahngeſellſchaften weigern ſich die Tramps Vaga
bunden zu befördern und haben den Dienſt eingeſtellt weil
ſie befürchten daß die Züge von den Tramps überfallen werden
wenn die Weigerung t erhalten wird Die Bande
droht das Land zu verwüſten
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